
Repräsentation im Tode
Höfische Grabkultur im Rhein-Main-Gebiet

Öffentliches Kolloquium 
am 19. November 2011
Darmstadt, Ev. Stadtkirche



Programm
10:00 Begrüßung
10:15 Dr. Peter Engels Archivoberrat (Stadtarchiv Darmstadt):
Begräbniskultur in Darmstadt. Eine Einführung in das Thema des Tages
10:55 Dr. Carola Fey (Justus-Liebig-Universität Gießen): Die Begräbnisse der 
Grafen von Katzenelnbogen im Kontext mittelrheinischer Sepulkralkultur
11:45 Kaffeepause
12:00 Dr. Margret Lemberg (Marburg):
Die Entwicklung der nachreformatorischen Sepulkralkultur anhand der
Epitaphe und Grablegen der Landgrafen von Hessen in Darmstadt, Butzbach,
Homburg und Rumpenheim
12:50-14:00 Mittagspause
14:00 Besichtigung der Stadtkirche und der Fürstengruft 
mit Pfarrer Martin Schneider und Führung durch das Schloss und 
Schlossmuseum mit Dr. Peter Engels und Alexa-Beatrice Christ.
16:00 Kaffeepause in der Stadtkirche
16:15 Prof. Dr. Holger Th. Gräf (Philipps-Universität Marburg):
Die Grablegen der Landgrafen von Hessen - Der Einfluss von Reformation
und Territorialisierung auf die landesherrliche Sepulkralpolitik
17:05 Dr. Gerhard Ermischer (Archäologisches Spessartprojekt Aschaffenburg):
In einem Chor von Heiligen - Die Sepulkral-Inszenierungen Albrechts von
Brandenburg
18:00 Ende des Kolloquiums

Teilnahmegebühr: € 8.- (inkl. Getränke und Gebäck in den Kaffeepausen)
Voranmeldung bis spätestens 11. November 2011 erwünscht unter:
lina.ophoven@darmstadt.de, Tel. 06151/13-3745 
(Lina Ophoven, Kulturamt Darmstadt)

Öffentliches Kolloquium am 19. November 2011

KulturRegion FrankfurtRheinMain; in Kooperation mit dem Historischen
Seminar/Mittlere und Neuere Geschichte und Vergleichende Landesgeschichte der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz und der Wissenschaftsstadt Darmstadt

Ort: Ev. Stadtkirche, Kirchstraße 11, 64283 Darmstadt, 10 Uhr

Adel und Fürsten ließen sich in Mittelalter und Früher Neuzeit aufwendige Grabmäler 
errichten. Sie dienten nicht nur dem Totengedenken von Orts- und Kirchenherren, 
sondern auch der dynastischen Repräsentation und der Darstellung fürstlichen 
Ruhmes über den Tod hinaus.

Das Tageskolloquium wird epochenübergreifend in fünf Vorträgen Aspekte dieses 
Themas beleuchten. Weltliche und geistliche Dynasten aus dem Mittelrhein-Gebiet 
sowie die Frage nach dem Einfluss der Reformationszeit auf die fürstliche Sepulkral-
kultur werden im Mittelpunkt stehen. 


